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Eine Erzählung aus dem dreißigjährigen Kriege

von Ferdinand Runkel

Schluß

Die beiden Kundſchafter ſprangen wie die Katzen von
hinten auf die Feinde und mit dem Schlachtruf Hie gut

anau alleweg begrüßten ſie ihren jugendlichen Feldherrn
ittlerweile wurde es auch auf dem Walle lebendig und

eine ſeltſame Kriegerſchaar eilte über die Nothbrücke Wie
Geſpeuſter ſahen die Männer aus in ihren langen ſchwarzen
Gewändern unheimlich erſchienen die gelben Ringe auf den
Mänteln in dem ſchwachen Lichte das von den Wachtfeuern
herüberdrang Alle aber hielten in den Händen Waffen
Hellebarden Spieße Schwerter oder Büchſen wie es der
Zufall gefügt hatte Sie ſtürzten mit dem Rufe Tod

Nachdruck verboten

den Philiſtern gelobt ſei der Gott Abrahams auf die
verblüfften Feinde die nur kurze Zeit den heftigen Angriff
aushielten dann ſich aber kopflos auf die Flucht warfen

Und es war die höchſte Zeit geweſen Schon war das
Piket auf der Guck in die Mühl allarmirt worden und
es gelang den Rettern des Grafen gerade noch die Brücke
wegzuziehen als ihnen ſchon die Kugeln der Kaiſerlichen um
die Ohren pfiffen

Bald umfing den kleinen Zug das Schweigen der Juden
gaſſe Die jüdiſchen Befreier zogen ſich in ihre Wohnnngen
zurück nur der Schammes geleitete die beiden Kundſchafter
an das Thor der Gaſſe damit ſie ſogleich dem Schultheißen
amt die Nachricht von der wunderbaren Rettung des jungen
Grafen brächten

Jn der Wohnung des alten Maron wurde die Errettung
des Grafen feſtlich begangen Oben im Eckzimmer war eine
lange Tafel gedeckt Jn ſchweren Silberkannen ſtand der
Wein auf dem Tiſch und Gold und Silber funkelte bei
jedem Gedeck Das Feſtgemach ſelber war reich wie bei
einem orientaliſchen Fürſten Weiche Teppiche bedeckten den
Boden ſeltene werthvolle Bilder und Stiche hingen an den
Wänden und von goldenen Trägern wallten ſchwere Por
tieren herab Ueber der Tafel ſpendeten die duftenden Kerzen
im ſilbernen ſiebenarmigen Leuchter ein mildes Licht das
alle Gegenſtände mit dem dämmeriſchen Zauber eines Märchen
heims aus dem Orient umgab

Jakob Johann ſtaunte als er in dieſes Gelaß trat und
blieb wie geblendet ſtehen Dann ſagte er zu Maron
Joſchna Jhr ſeid ein wohlhabender Mann

Ja gnädiger Herr antwortete lächelnd der Jude der
Gott Abrahams hat meinen Fleiß geſegnet Aber Jhr ſteht
noch immer in dem ſchweren Gewand des Krieges Wollt
Jhr nicht von Euch thun den eiſernen Krebs der Euch beengt
und ablegen das lederne Koller Wählt unter dem Meinigen
Jch habe reiche Gewänder deren ſich der Kaiſer nicht zu
ſchämen brauchte Sie liegen unbenutzt in den Truhen bis
ſich ein Käufer findet Wollt Jhr perſiſche Seide und in
diſchen Sammet Spitzen aus Brüſſel und Federn ans Afrika
Pelze aus Rußland und Degen aus Syrien Alles ſteht zu
Euer Erlaucht Dienſten und der alte Maron wird glücklich
ſein wenn ſein Beſchützer ein kleines Gaſtgeſchenk annimmt

Nicht alſo lieber Joſchua ehret das lederne Koller und
den roſtigen Krebs ſie haben Euch beſchützt vor den fana
tiſchen Papiſten die Eure ſtille Gaſſe ſtürmen würden und
Euch fortſchleppen aus Euren Heimſtätten Euer Hab und
Gut aber plündern Das rauhe Gewand das ich auf dem
Leibe trage ehrt Eure ſtille Hütte mehr als die Seide
Perſiens die breite Klinge von dem Frankfurter Schwert
feger iſt mehr werth als alle Degen von Damaskus ſie hat
Euer zart Töchterlein errettet aus der Hand der räuberiſchen
buhlſüchtigen Kroaten nachdem ſie ſich um meinetwillen auf
das nächtliche Schlachtfeld hinausgewagt hatte

Wie Jhr beliebt Herr Zu ſeinem eintretendeu Sohn
gewandt ſprach Maron weiter Jainkef hilf Seiner Er
lancht aus dem Panzer und geleite ihn hinauf damit er ſich
den Staub des Schlachtfeldes von dem Haupte wiſche dann
wollen wir zu Tiſch gehen wenn Euer Liebden die Gaſt
freundſchaft eines Jnden nicht verſchmähen

Jhr kränkt mich Joſchna was ſollte ich zögern bei
Euch zu ſpeiſen Jhr haltet Eure Satzungen wie wir die
unſeren

Jakob Johann nickte Maron freundlich zu und folgte
dem jungen Talmndiſten in das obere Geſchoß

Ein freundlicher lieber Herr ſagte Maron für ſich
Das iſt wahr beſtätigte Mirjam der eben eintrat

Sie hatte ihren herrlichen Körper in Sammt und Seide
ehüllt auch Frühlingsblumen in das ſchwarze duftende

oor gewunden

Als Jainkef wieder herunter gekommen war betrachtete
er ſeine ſchöne Schweſter mit ſichtlichem Wohlgefallen bald
aber glitt wie die Wolke über den ſonnigen Frühlings
himmel ein ernſter faſt trauriger Zug über ſein geiſtvolles
bleiches Geſicht Sanft und vorwurfsvoll ſagte er Um
den Chriſten haſt Du Dich ſo geſchmückt Schweſterchen und
der arme Löb ſchmachtet täglich vergebens nach einem freund

lichen Wort von Diren mich mit ihm meine Seele hat nichts mit ihm zu

affene Wer er ſoll Dein Gatte werden haſt Du das ver
geſſen

Bruder erlaß mir
Verderblich hat Dir der hochgeborene Chr

umſtrickt Du vergiſſeſt der ne Deines
trägſt Dich mit ſündigen HoffnungenMiien wurde tief roth e ſchlug nicht die Augen

nieder ſondern ſah den Bruder feſt ana e e nicht ich liebe den Grafen liebe ihn
wie nur ein Weib lieben kann aber ich bin nicht ſo thöricht
u glanben daß ich ihn jemals beſitzen könnte Jch bete
r ihn und helfe ihm wo er es bedarf weiter geht mein
Begehren nicht Daran aber laß ich mich ſelbſt von Dir

icht hindern

darauf zu antwortenI Chriſt die Sinne
Volkes und
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Ein Kind des ver
achteten Volkes ein Kind des Volkes Gottes darf nie
anders denken ich wußte ja daß Du Dich nicht wegwerfen
würdeſt

Der Eintritt des Grafen machte dem Geſpräch ein Ende
Der junge Herr trat auf Mirjam zu und faßte ihre

beiden Hände Jch danke Dir holde Jungfrau danke Dir
ür Deinen Muth Deine Entſchloſſenheit ohne dieſe läge
ch draußen todt denn die umherſchweifenden Kroaten hätten

mich ſicher umgebracht wenn nicht Du und Deine braven
Glanbensbrüder rechtzeitig Hilfe gebracht hätten

Er beugte ſich tief und küßte ihr beide Hände

Jn Mirjams Augen flammte es auf Dieſe feurigen
Küſſe weckten in ihr die heiße Sehnſucht nach der Liebe
des Grafen und als er ſie an ſich zu ziehen verſuchte

Jainkefs Geſicht hellte ſich auf vwzxwü d m,Nur einen Augenblick lehnte ihr ſchöner Kopf an der
Schulter des jugendlichen Helden ſodaß ihm der ſüße Duft
der von ihrem Haare kam die Sinne entfachte Aber er
bezwang ſich und küßte ſie auf die bleiche Stirn Mirjam
ſchlang in einer augenblicklichen Wallung die Arme um
ſeinen Hals und bot ihm die keuſchen Lippen und in einem
r ſeligen Kuſſe fanden ſich die beiden jungen Menſchen
inder

Draußen brach das Frühroth durch die Wolken und ein
leichter Morgenwind rauſchte durch die Bäume vor der
Synagoge

Glücklicher Weiſe hatte Jainkef die Stube verlaſſen und
ſo e Niemand Zeuge des kurzen ſüßen Frühlingstraumes
geweſen

ſträubte ſie ſich nicht
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Nur die Gewinne üder 310 Mk find den betreffenden Nummern in Klammern deigefügt
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5 69 339 361 76 422 42 688100 65 212 88 561 683 771 816 58 73 83066
1 48 349 312 409 19 65 529 642 48 64

9 81 36077 500 103O 45 500 55 37141 231 721 831 94 937
95 521 669 817 961 64

31 32 90 9
40197 207 87 318 495 574 41134 511 38 92 1500 772 911 48 10000

42089 2333 38 415 523 628 47 859 910 28 50 43175 207 23 44 370 459 720 82 825
8600 69 957 92 44064 79 90 256 341 49 501 8 94 778 835 946 45044 129 294

481 501 616 40 46007 22 294 580 646 82 802 47267 1500 76 82 303 42 400
731 55 48057 163 224 393 402 40 615 75 84 850 935 49034 110 236 382 94 565
779 822 47 1500 900

50204 383 457 653 56 720 33 902 56 51089 216 343 300 48 540 70 87 622
38 70 7609 836 80 52145 51 82 97 212 60 338 53 503 66 500 89 500 615 93 781
901 53066 70 118 84 250 500 725 500 822 967 54024 121 346 541 679 3000
715 48 908 20 15000 55032 78 80 149 54 384 602 91 705 27 75 851 973 99 56412
561 636 845 57074 110 42 245 90 614 58138 321 75 457 300 501 672 1600
797 911 89 59022 139 260 317 32 75 802 980

66086 140 3000 291 600 500 981 61243 73 423 608 60 87 820 89 99 904
19 620u565 131 257 95 359 300 5665 656 64
865 69 96 452 54 60 599 633 57 756 858
954 65 300 65256 72 362 67
500 66081 103 79 272 566 650 76
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64034 55 139 92 218 577 3000 664

90 512 24 42 3000 65 67 658 708 42 54 807
842 919 91 67137 242 64 413 30 548 774 822

22 68003 63 72 322 408 300 97 520 661 725 50 852 82 60318 480 3000 31
70 501 644 774 881 900 47

78059 133 206 18 26 64 322 98 457 78 550 640 99 773 80 800 966 71179
402 15 77 710 826 72042 94 1500 300 611 49 82 784 73041 49 300 74 91

4 220 300 36 318 19 424 1500 50 521 38 608 752 94 919 74061 106 213 306
417 738 60 888 957 94 75052 131 247 87 346 73 422 504 21 51 744 94 970

76068 11 176 247 301 10 416 69 80 503 19 89 30000 717 78 918 48 77070 180
505 609 53 500 99 1500 738 91 500 659 78 024 44 132 43 305 441
787 848 79073 98 353 92 578 96 636 44 888 870
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860068 335 343 300 473 527 764 850 923 81124 500 312 24 300 81 500
3000 702 42 44 92 915 86 82012 552 61 834 60 69 74 977 83015 28

69 221 74 542 72 709 78 84022 47 188 205 419 22 523 33 47 612 725 61 82 300
85034 131 372 47 76 686 849 74 500 937 60 92 86123 268 3000 315 4574 447 76
400 668 701 27 331 949 87092 126 215 43 330 1500 490 800 50 937 88154 232

98 518 676 762 809 93 809032 39 248 60 300 91 318 500 64 697

1 Ziehung der 4 Klaſſe 187 Kgl Prenß Fokkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk find den betreffenden Nummern in Klammern deigefügt

Ohne Gewähr

18 Oktober 1892 nachmittags
203 31 328 598 847 979 85 1010 160 66 206 320 32 404 603 707 92 834 81

931 2129 327 447 74 643 67 852 81 1500 947 87 3034 241 302 99 515 78 617
840 930 70 4028 225 487 89 648 720 932 5134 97 204 85 314 407 77 546 75 601
48 772 873 78 94 69098 130 40 304 43 50 78 447 735 946 7019 229 88 909 57
477 300 82 626 984 8194 207 80 351 401 554 689 797 500 881 82 971 9027
36 134 94 325 98 494 508 629 500 80 726 44 856 68 1500 957 76

10037 58 1500 72 231 65 316 95 404 587 606 75 918 11032 52 87 487 98
516 45 61 82 776 811 948 52 60 94 12064 253 315 23 48 449 502 5 43 46 919
13014 170 84 310 14 73 703 23 31 14389 466 67 830 90 1578 558 91 622 51
760 988 16084 160 332 38 435 46 535 674 870 17090 1500 144 66 92 271
86 1500 346 501 608 77 899 18169 247 90 811 21 800 7568 983 500
19010 34 173 361 63 485 596 970

20037 1500 98 351 502 62 652 55 3000 705 300 7 8 57 955 21105
319 300 62 466 97 505 500 671 729 875 96 910 22007 300 124 40 94 246
322 614 858 910 23388 459 574 94 667 927 66 24096 196 216 487 620 26 776
81 802 14 25097 266 461 3000 92 552 60 649 739 61 906 61 26037 179 80 235
53 386 87 420 689 715 68 846 27190 453 540 53 828 68 98 988 3000 28005
101 246 313 472 572 82 711 818 917 36 40 57 66 29065 120 31 46 262 463 577
729 64 836 926 51 55

360037 166 273 332 401 41 799 843 960 31015 31 2658 460 521 36 609 735 86
843 52 64 946 5000 68 32086 3000 105 348 62 429 519 796 834 33435 44 47
3000 534 46 54 623 58 907 32 34029 75 90 92 119 207 89 874 99 413 538
3000 76 609 706 40 48 876 3000 944 35028 60 85 156 79 500 87 238 63
500 570 36012 20 93 105 18 59 300 81 330 574 837 924 35 37051 86 157 90

211 17 300 69 397 495 510 608 766 93 3000 880 914 38155 57 60 263 497
684 365 919 39067 145 70 96 244 500 89 354 3000 78 300 752 871

40091 3000 193 305 76 481 510 45 53 75 635 41 82 720 87 803 54 924 41
500 86 41025 28 79 240 47 66 368 705 53 98 855 963 98 42112 216 44

317 407 16 500 12 68 84 660 500 77 732 56 867 74 43147 303 300 24 402
500 68 525 653 803 46 44228 300 41 507 96 702 6 829 99 45350 428 574

683 992 46008 53 328 511 38 93 635 721 825 35 47 47074 78 149 76 214 86 558

99 786 815 16 38 48165 216 31 375 487 748 63 878 49091 134 454 95 641 814
88 46 55 66

50067 79 169 89 287 354 411 549 75 665 74 97 771 815 980 51277 536 601
17 50 765 872 929 84 89 52032 341 91 663 830 53167 470 531 57 1500 612
18 800 10000 900 300 27 59 62 1500 54079 180 13000 284 345 606 706 831
32 71 1500 55171 256 366 87 402 26 504 18 20 3000 27 73 606 71 710 30 916
656 66 88 300 560140 218 49 67 402 88 94 505 670 842 997 57114 500 268
603 28 95 710 19 88 856 59 58006 208 79 330 709 56 95 865 995 59015 347
59 79 417 52 76 82 518 20 670 930

60024 32 287 346 606 30 707 26 34 36 40 56 61012 157 288 313 29 71 441
626 68 764 994 62485 93 674 87 745 52 890 93 941 63013 101 68 300 219 46
47 347 76 453 543 49 650 729 8901 64118 51 67 205 83 300 319 83 426 99 508
24 666 6G5087 500 164 415 300 52 649 63 733 66125 33 488 70 1500 583
636 704 66 67056 124 358 523 67 500 796 803 300 928 35 53 68125 324
452 67 648 742 77 840 300 88 689061 169 305 850 67 948

70052 161 99 308 500 33 495 639 872 89 95 974 71051 161 300 78 244 340
503 62 97 617 62 300 721 807 45 72005 116 68 246 461 88 614 59 928 73103
78 258 327 57 434 502 631 93 824 1500 924 71 74006 12 168 206 7 56 300 44
402 50 60 576 80 95 600 764 911 39 75036 141252 62 3000 78 355 442 533 675 705
g99 930 39 76009 92 165 252 300 432 77 97 546 84 712 3000 995 77250
338 76 82 599 729 802 42 68 997 798013 81 124 292 518 711 806 91 978 79041

60 140 72 1500 228 365 713 88 838 79 900 4
80168 270 99 418 37 531 646 738 58 827 54 948 3000 59 S1106 78 350 79

77 47 726 54 70 827 69 82019 124 70 300 837 5465 743 65 83040 70 109 12 33
89 358 62 1500 439 43 48 76 3050 84 521 641 80 735 808 68 979 84108 55

408 558 70 300 60 14 55 753 851 979 85111 41 378 94 521 31 89 8625364

507 47 625 74 739 87011 38 161 210 25 307 57 83 60 s 88071 181 218 61 464
6932 729 804 94 905 809038 67 1500 175 79 600 258 310 21 29 645 93 713 85
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Mirjam riß ſich aus der Umarmnung des Grafen ſie

90023 212 5000 30 42 392 1500 438 678 739 300 803 16 53 64 95
76 91054 239 317 591 95 997 920091 3000 376 531 646 772 75 91 99 801

93088 222 77 464 535 608 749 838 300 94027 53 124 300 16 508 39 79
500 42 94 812 95115 62 479 570 626 718 43 58 85 840 44 954 96122
500 300 300 79 588 98 960 1500 965 76 97007 209 300 50 63 64

39 45 609 90 500 713 67 815 29 938 958101 60 70 800 468 599 890
909046 80 102 38 64 340 93 400 665 706 77 987

100099 400 582 101046 82 338 425 3000 82 91 550 641 57 778
82 929 102021 91 164 3000 232 483 510 94 500 638 46 721 892 904
206 11 76 91 95 825 448 642 722 823 915 23 71 104186 266 86 402 698
105074 76 136 74 318 300 21 47 471 511 59 726 28 106009 64 77
529 37 58 639 75 88 715 3000 21 916 486 107076 77 236 893 8000
30 590 687 763 852 908 108049 181 394 1500 561 619 47 708 805 20
156 68 203 350 51 448 522 629 57 3000

150031 37 197 208 31 91 895 405 505 36 630 36 1500 702 803 96 1500
12 1040 206 624 854 913 112021 159 252 85 410 3000 994 113148 3000
483 311 450 64 70 542 3000 623 62 79 714 862 910 3000 40 94 114040 82
202 309 72 453 511 90 649 70 85 965 99 115033 60 219 28 447 82 626 93 703

300 928 57 116057 111 3000 26 3000 36 535 53 605 300 28 762 816 9
117067 138 75 284 470 603 764 96 3000 885 118119 269 80 304 427 501
87 840 91 910 80 92 1109001 33 500 213 32 698 948

120085 254 300 74 465 76 300 658 726 916 121163 328 578 65
86 122061 600 76 333 452 55 554 718 824 123204 378 462 67 96 81
924 124019 22 6500 109 280 343 464 645 707 56 985 125009 145 402
54 3000 76 92 679 718 834 300 936 126147 227 34 432 52 557
760 853 1500 127083 89 279 450 561 615 69 885 990 128009 92
55 215 375 476 537 47 716 850 96 990 129234 75 79 807 60 91 475
518 38 638 752 500 58 68 995

130004 382 463 556 617 3000 18 746 97 819 131000 12 331 424 35 69
709 36 837 901 29 71 132303 80 413 46 87 133100 227 439 685 704 88
134018 34 245 83 878 81 541 42 778 919 44 1365024 257 85 329 40 63 4
78 524 914 136148 2337 67 368 76 479 527 635 43 767 96 891 912 137054 248
1500 361 63 300 424 553 980 96 138147 77 254 93 331 56 1500 484 519

30 52 72 830 982 139005 34 229 376 457 99 614 58 825 92 990
140083 219 89 445 508 45 626 742 85 823 3000 59 141008 17 356 444 650

741 3000 938 63 142024 117 32 43 90 256 378 600 31 743 48 837 941 143317
35 888 144153 59 60 76 202 18 354 721 33 145005 242 53 497 563 830 90 930
78 146019 38 215 360 82 8345 147054 368 627 73 148051 159 88 90 439 583 944
1489034 215 346 626 1500

150089 298 379 462 94 582 643 838 91 151095 300 162 216 371 442 53
564 665 854 931 152006 254 83 386 442 86 542 89 718 902 258 153093 128
49 300 70 302 61 534 621 25 753 500 843 966 94 154069 374 500 527 631
49 500 733 919 73 155002 286 332 83 88 434 555 300 613 23 901 9 53 72
156058 167 3000 418 638 737 1500 61 157037 39 195 406 61 63 88 609

300 66 828 36 60 949 72 158002 249 52 68 70 300 362 84 409 80 593 612 84
808 500 159022 126 70 81 300 224 30 442 67

160385 420 533 1500 686 300 964 161023 101 21 500 63 238 304
59 80 702 836 500 83 904 76 689 162161 245 507 65 93 607 8 852 950 163024

157 94 206 14 546 47 706 10 920 164127 90 512 16 21 715 78 880 951 167024
102 500 248 76 367 483 720 851 52 69 166531 615 68 75 791 812 968 99 767072
125 300 56 225 65 419 570 168071 132 89 273 350 463 550 70 664 712 32 500

800 902 169104 9 406 99 504 24 300 604 29 703 70 965
170030 128 316 54 402 551 899 171239 450 577 93 300 607 830 75 80

99 970 92 172010 150 207 324 49 840 928 173053 67 316 57 450 3000 582
711 27 851 82 939 52 58 174035 41 120 50 668 713 19 58 817 977 175015 489
479 567 79 3000 614 754 63 500 869 300 88 990 170163 421 675 762 850
66 922 177053 448 550 825 69 178120 230 42 470 812 55 1709073 34 307 68
3000 683 98 746 48 78 846

180114 59 382 401 24 92 737 500 810 181119 40 300 87 255 72 378 559
56 617 20 49 54 775 182927 28 260 355 497 528 56 604 847 57 99 914 29 32 65
87 92 183053 1500 149 82 338 409 65 562 618 714 869 901 184007 80 129
79 383 593 1500 773 850 70 185060 117 464 536 64 67 628 3000 704 54 816
19 72 972 84 1500 186290 302 12 28 46 425 509 3000 16 56 715 39 g98
3000 950 52 83 89 187105 215 300 1500 58 406 547 614 17 69 70 744 500

858 947 53 69 188117 5000 218 323 70 72 444 680 807 97 189082 45 156 319
88 90 38 454 518 673 752 901 11 38
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90015 34 63 185 345 465 74 92 3000 574 859 986 91047 143 327 69 450 53
523 50 83 97 500 650 804 18 937 70 92134 417 99 522 51 611 75 788 809 968
93129 66 67 1500 269 367 3000 763 861 79 909 44 94000 134 300 74 561
82 735 3000 809 951 95017 75 108 34 286 343 412 640 56 79 3000 86 756 841
96170 216 44 520 667 80 82 741 989 3000 97127 252 340 554 630 742 77 98
898 983 98117 211 300 54 390 3000 430 84 602 78 300 886 904 31 96
99041 42 57 185 92 337 73 77 83 408 9 60 89 550 672 757 70 916 28 79

100017 133 312 87 425 598 678 710 38 68 101088 100 49 207 300 41 407 30
525 602 705 22 81 803 43 500 911 102043 193 382 500 479 562 655 83 876
84 914 103017 147 56 238 82 382 434 640 67 500 792 908 104130 229 524 71
639 51 706 105184 5000 284 414 538 783 905 81 106123 673 892 107051
131 1500 43 300 59 307 466 541 659 80 733 50 108007 123 94 655 940 109072
304 1500 445 46 515 88 665 820 34 300 965 80 83

110028 51 78 241 572 691 740 65 111116 99 330 300 534 749 871 890
112008 81 171 354 462 588 93 768 836 937 113076 97 248 75 371 423 33 300
89 967 69 86 114165 210 37 89 329 548 89 640 751 834 40 913 48 51 115045
90 178 246 3000 95 300 310 63 406 45 86 300 500 500 759 116218 347
410 66 1500 502 63 614 40 779 885 910 117030 139 238 980 118058 1500
87 91 165 91 211 324 25 300 77 429 500 518 49 300 605 1500 26 758
683 912 119075 500 93 201 43 3000 647 790 827 934 55 3000 88

120018 1500 473 587 791 942 45 60 121088 110 91 467 98 515 70 636 757
99 828 122070 178 331 300 75 486 577 91 639 780 805 928 123130 241 365
412 59 60 617 732 962 124334 452 83 589 816 125097 170 209 1500 390 530
837 38 70 126051 188 404 98 518 78 755 75 91 831 500 80 500 88 127200
4 8 87 317 56 443 807 58 92 300 97 936 88 128074 123 38 80 775 428 520 75
634 60 878 976 129222 63 354 408 545 1500 610 39 91 858 60

130253 84 95 398 451 87 802 40 62 911 26 60 1312892 301 78 405 633 881
969 132003 76 79 188 457 644 768 927 138066 1500 75 172 233 5000 72
356 497 550 3000 672 91 787 134099 352 406 63 522 52 65 69 82 667 94 706
80 93 941 300 54 135021 92 151 228 529 35 688 795 838 44 136009 3000
48 160 80 222 25 322 30 558 654 751 75 3000 869 96 137051 205 49 61 358
78 500 674 886 975 138022 232 34 446 511 68 71 688 89 702 60 897 914 73
139024 198 204 32 66 738

140190 256 92 366 501 300 868 141085 170 393 418 62 684 780 500
142017 63 182 242 3000 418 65 645 736 64 143025 26 147 231 496 551
500 83 91 3000 663 820 970 144196 2214 40 351 443 778 827 32 919 145042

50 57 64 1500 128 73 283 314 53 575 616 89 747 862 987 146144 262 92 98
428 54 86 554 724 844 81 147348 530 679 841 951 148024 248 643 94 741 807
300 916 19 149010 62 89 173 86 229 300 72 407 70 531 804 43 963 73

150008 44 126 36 89 238 310 19 515 34 52 937 151443 631 809 63 67 978
300 152244 300 472 586 860 62 153099 121 60 66 89 664 67 738 88
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eiſte hinauf in ihr ſtilles Zimmer und weinte vor unſäg

lichem Weh

Auch den Grafen litt es nicht mehr in der Wohnung
des braven Maron und er war nicht froh daß ihm ſein
Leben erhalten geblieben Das Glück das er einen Augen
blick im Arme gehalten konnte er doch nie danernd feſſeln

Die Liebenden ſahen ſich nie wieder aber vergeſſen haben
ſie einander nicht

Jakob Johann endete ſeine kurze Heldenlaufbahn ſchon
wenige Wochen darauf bei einem Sturm auf Zabern Jm
Sterben trat noch einmal der Gedanke an den Augenblick
des höchſten Glückes vor ſeine Seele und er zog den Siegel
ring vom Finger Sterbend winkte er dem Adjutanten und
legte das Kleinod in deſſen Hände und flüſterte kaum hör
bar für Mirjam

Das war ſein letztes Wort
Als die ſchöne Tochter des jüdiſchen Buchbinders den

Ring und die Tranuerknunde erhielt ſank ſie ohnmächtig um
Seitdem betrachtete ſie ſich als Wittwe Sie hat nie

geheirathet und ihr ganzes Leben der Wohlthätigkeit ge
widmet

Wie und was die Frauen lieben
Die Ergründung der weiblichen Pſyche iſt ſeit jeher der Gegenſtand

gelehrter Unterſuchnngen geweſen und alle Literaturen ſind reich an
wiſſenſchaftlichen und unwiſſenſchaftlichen Schriften über das liebens
würdige Räthſelgeſchöpf Weib Unter den Fachmännern die ſich ein
gehend ernſthaft und nicht erſt ſeit geſtern mit dieſem Thema befaſſen
hat ſich Profeſſor Wendt langjähriger Lehrer an einem Pädagogium
für Mädchen bereits mehrfach bemerkbar gemacht Soeben erſcheint
die der vergriffenen erſten gefolgte zweite Auflage ſeines Buches Die
Seele des Weibes und wir greifen das Kapitel über die Liebe heraus
um daran zu zeigen wie der Autor ſeinen Stoff behandelt

Es iſt ſelbſtverſtändlich meint er daß wir hier die Liebe im
engeren Sinne nämlich als Liebe des Weibes zum Manne faſſen
Zunächſt muß ſich aus dem Verkehr mit einem Manne aus Erkennt
niß von deſſen wahren oder vermeintlichen Vorzügen eine Werthſchätzung
herausbilden Dieſelbe ſchließt ſich ſowahl an innere als an äußere
Vorzüge Aeußere Vorzüge eines Mannes üben auf das weibliche Ge
ſchlecht einen außerordentlich ſtarken Reiz aus Nur wer die Frauen
nicht kennt kann ſich in dem Wahne wiegen daß Mannesſchönheit für
welche doch die lebhafter Erregbaren unter den Frauen ſo außerordent
lich empfänglich ſind nicht ein Hauptmotiv der Werthſchätzung bilde

a man kann wahrhaftig behaupten daß ein ſchönes Weib in der
eſellſchaft auf der Bühne oder auf ſonſtigen der Oeffentlichkeit zu

gewandten Gebieten nie den Eindruck hervorrufen wird den ein ſo
genannter ſchöner Mann hervorbringen kann Die Frauen ſind dabei
in ihren Anforderungen an die Männerſchönheit viel beſcheidener als
die Männer gegenüber den Frauen Eine regelmäßige nicht übergroße
ſchlanke aber doch womöglich auch kräftige Geſtalt regelmäßige Züge
ein großes womöglich dunkles Haar über einer Stirn welche eben
nicht viel Geiſt zu verrathen braucht ſind hinreichend Salon oder
Bühnenhelden namentlich von jüngeren Mädchen umſchwärmen zu
laſſen wie die Kerzenflamme von den Mücken Weiter knüpfen ſich
ſtarke Werthſchätzung an die Berufsarten oder Stände Ein Adels
prädikat ein klingender Beamtentitel namentlich eine militäriſche Stellung
eines Mannes können in einem Mädchengehirne eine ſtarke Verſchiebung der
Intereſſenſphären hervorbringen Dichteriſcher und künſtleriſcher Ruhm
haben auch noch eine große Anziehungskraft dagegen wirkt die Stellung als
Gelehrter wenn ſie nicht mit äußeren Ehren und Titeln verknüpft iſt
ziemlich ſchwach auf die Mehrzahl der Mädchen Es kommt etwas wie der
Trotz des geiſtig Untergeordneten gegen den durch ſeine wiſſenſchaftliche
Bedeutung Bevorzugten zum Vorſcheine Dagegen übt auf Frauen einen
außerordentlichen Reiz die ſtarke Willenskraft eines Mannes verbunden
mit einer gewiſſen Kühle gegen die jüngere Frauenwelt Verbindet ſich
mit der Willenskraft Geiſt ein weltmänniſches Weſen die Fähigkeit
liebenswürdig zu ſein insbeſondere aber ein ſchönes und biegſames
Organ welches den Wohllaut ſüßer beſtrickender Worte ausſtrömt und
dabei eine gefliſſentliche peſſimiſtiſche Auffaſſung der Welt zur Schau
trägt ſo ſteigt des Mannes Werthſchätzung wie eine Sturmfluth Klingt
obendrein aus den weltſchmerzlichen Klagen eines ſolchen Herzens
Eroberers die bedeutſame Anſpielung daß in der Liebe des meiſt ſehr
unerfahrenen jungen Weſens eine neue beſſere Zukunft ein optimiſtiſches
Erfaſſen des gebotenen Glückes eintreten würde ſo wird ein ſolcher
Mann ſchnell zum Jdeal Jm Allgemeinen muß alſo Alles darauf
hinauslaufen daß ſich nach und nach im Weibe ein Bild entwickelt wie
an der Seite dieſes Mannes ihre des Mädchens Eigenart die höchſte
Schonung erfahre wenigſtens zum Ausklingen des individuellen Weſens
ein weit größeres Maß von Freiheit als gegenwärtig eine geeignete
Stätte zur Entfaltung der verſchiedenen Richtungen des weiblichen
Wirkens und des damit verbundenen Genießens finden werde Der
Willenskräftige bildet während dieſes Zuſtandes zugleich ſeine Geliebte
für ſeine Jdeale auf geſchickte Weiſe um das willensſtarke Mädchen
macht es umgekehrt mit dem ihr huldigenden willensſchwächeren Manne
Der edle Mann verklärt namentlich die übrigen oft noch un entwickelten
und darum bildſamen Jntereſſenſphären der Braut das edle Mädchen
von kräftigem klugem Wollen wirkt umbildend auf die Jntereſſengebiete
des jungen mit ſeinen Zielen noch umherſchwankenden und vielleicht
ſtark abirrenden Mannes und ſo kann Alies ganz gut werden und das
Schiff wohlgefügt und mit Gütern von dauerndem Werthe beladen in
den Hafen der Ehe einlanfen

Pſychologiſch iſt bis zu dieſem Punkte die Jntereſſenſphäre welche
ſich um den geliebten Mann ſchließt noch ganz normal gebildet Die
Werthſchätzung welche aus den Annehmlichkeiten des Verkehrs mit dem
körperlich und geiſtig das Weib anmuthenden Manne hervorgeht
ſteigert ſich jedoch noch weiter Die mit ſtarker Luſt verknüpfte Wieder
holung des Gennſſes welche aus dem perſönlichen Verkehr hervorgeht
entwickelt ſich zur ſüßen Gewohnheit Die geſammten Lebensanſchauungen
und Willensrichtungen konzentriren ſich in dieſem Verkehr deſſen fort
geſetzte legale Dauer nur durch den Beſitz des Geliebten möglich wird
welcher durch die Ehe nicht nur erreichbar ſondern auch mit kirchlichen
und weltlichen Banden befeſtigt erſcheint Es treten giſo zwei Haupt
momente als Zielpunkte der neugebildeten Jntereſſenſphäre hervor
welche aber nur Mittel zum Zweck ſind nämlich die Verlobung und
Hochzeit und für das übrige iſt dann gut geſörgt wenn Mann und
Weib in ihren Jntereſſenkreiſen auch in der Art und Weiſe wie ſie
das übrige Leben und die aus der Ehe erwachſenden Lebensgenüſſe
auffaſſen übereinſtimmen

Zur Leidenſchaft kommt es in einem ſolchen Falle nicht dieſe
bildet ſich immer erſt dann aus wenn der perſönliche Verkehr der
Liebenden eine außerordentlich große Annehmlichkeit in ſich ſchließtwenn der Mann ſehr ſebens würdig ſehr zärtlich auch alle ſonſtigen
IJntereſſenſphären des Mädchens in befriedigende Mitbetheiligung zieht
Es kommt zu der weltvergeſſenen Hingabe an das neue gegenwärtige
Glück welches an der Seite dieſes Mannes einzig dauernd und vor
vor Allem ſich ſtetig ſteigernd erſcheint

In der Regel beruht das Anwachſen der Liebe zur Leidenſchaft auf
der lange fortgeſetzten perſönlichen e im beglückenden Ver
kehr mit dem Geliebten wobei das Geſetz der Beharrung ſosrecht
deutlich zu Tage tritt indem jedesmal die Geſammtheit der früheren
Erlebniſſe dem neuen Zuwachſe der Liebesluſt entgegenkommt Zum
Ausbruche kommt aber die Liebesleidenſchaft neiſt erſt dann wenn
ſogenannte Liebeshinderniſſe erwachſen mögen dieje auch nur in vorüberchender räumlicher Trennung der Liebenden beſtehen oder wenn ſich
Schwierigkeiten bezüglich der Erreichung der ehelichen Verbindung zeigen
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Hier entwickelt nun die Leidenſchaft ihre beiden Eigenthümlichkeiten
erſtens zeigt ſie ihren Scharfblick in der Beſchaffung und Anwendung
der Mittel zur Befriedigung oder ihre Taubheit in Bezug auf die Vor
ſchriften welches das Geſetz und die Sitte gegen die Art und die An
wendung der gewählten Mittel zur Befriedigung erheben

Es iſt ganz überflüſſig den Aufwand von Liſt ſelbſt Verſchlagenheit
von Unermüdlichkeit ind Ausdauer zu ſchildern deſſen ein leidenſchaftlich
liebendes Weib fähig iſt ebenſo wie wir es uns erſparen wollen auf
das Herzeleid der Eltern und Angehörigen auf die Nichtachtung der
vom Weibe ſonſt ſo hoch gehaltenen Sitte hinzuweiſen Es ſind im
Zuſtande ſolcher Leidenſchaft eben alle Jntereſſengebiete vollſtändig in
den Dienſt des einen höchſten Jntereſſengebietes nämlich der leiden
ſchaftlichen Liebe getreten

Vermiſchtes
Ungewöhnlich Flitterwochen haben wie ein engliſches

Blatt mittheilt Mr und Mrs Sigourney aus Sacramento gehaöt Jm
Jahre 1882 heirathete Mr George Sigourney Fräulein Henriques aus
Buffalo welche ziemlich ſchwacher Geſundheit war weshalb der beſorgte
Ehemann den Verſuch zu machen beſchloß durch Luftveränderung ihre
Kräfte zu heben Am Tage der Hochzeit ſchickte er an die Freunde
ſeiner Familie eine Einladnngskarte folgenden Pante Mr und Mrs
Sigourney empfangen in San Sacramento jeden Donnerstag vom
10 Mai 1888 an Hierauf reiſte das Paar ab um folgende Länder zu
beſuchen England Jrland Schottland Frankreich Deuiſchland Jtalien
Oeſterreich Rußland Griechenland Dänemark die Türkei Ching Japan
Aegypten Perſien Afrika und Südamerika wo ſie mit Patagonien be
gannen und mit Panama endeten Dann begaben ſie ſich wieder nach Eng
land und ſchifften ſich von da nach NewYork ein Während all dieſer
Reiſen wurde Miſtreß Sigourney Mutter von vier Kindern ein
KnabenZwillingspaar wurde in Petersburg eine Tochter in Chinag
eine zweite Tochter in Braſilien geboren Der 10 Mai 1888 traf das
zurückgekehrte Ehepaar in ſeinem Heim zu San Saecramento in beſten
Wohlſein und nun konnte erſt der Empfang r ſtattfinden
Die Hochzeitsreiſe koſtete die Kleinigkeit von 150 Gulden

Jtzig Veiteles hat in der Nacht von einer Nummer geträumt
und ſpielt jetzt dem Wink des Schickſals folgend Lotterie Das
große Loos zu gewinnen oder wenigſtens mit einem Funhzennn
herauszukommen iſt ſein ganzes Trachten ſeine ganze Hoffnung Um
dieſes Glück zu verdienen geht er zur Synagoge und ſchon auf dem
Wege dorthin wendet er ſich an den Gott ſeiner Väter Laß mich ge
winnen das große Loos ſechshunderttauſend Mark ich will auch
Gutes thun den Armen un neue Leuchter ſchenken für de Synagog
Ganz gewiß Aber wenn De mir nich willſt glauben wenn ich Dir
nich bin ſicher nu ſo gieb mer wenigſtens de Hälfte

Die gute Tante Frieda kommt zum Beſuch auf s Land Die
kleine Emma hat ſie ſeit einem Jahre nicht geſehen und nachdem ſie
die etwas vertrocknete alte Dame eine Weile von der Seite betrachtet
hat überraſcht ſie ſie durch die Aeußerung Tante Du biſt aber ſehr
bäßlich Die Tante iſt darob ſehr böſe und ertheilt dem Naſeweis
eine ſcharfe Rüge Emma zieht ſich grollend zurück Mamg begütigt
ſie und räth ihr Du mußt gleich zu Tante Frieda gehen und ihr
agen daß es Dir leid thut Emma iſt denn auch gleich dazu bereit

und eilt in den Garten um die Beleidigte aufzuſuchen und kleinlaut
nähert ſie ſich der Tante mit den Worten Liebe Tante Frieda es
thut mir leid daß Du ſo häßlich biſt

Cholerabeſchwörung in Rußland Der St Petersburger
Berichterſtatter des Daily Chronicle bringt einen Beitrag zu dem
kraſſen Aberglauben der ruſſiſchen Bauern Jn einem
ſibiriſchen Dorfe beſchloſſen die Aelteren und Weiſen nach langer Be
rathung daß zwölf Jungfrauen mit Fackeln in der Hand
wölf Mal um das Dorf herum gehen ſollten um die Cholera zu verſchemhen Die Mädchen waren von zwölf jungen Männern begleitet

Jedesmal wenn ein Umgang um das Dorf vollendet war feuerten die
Männer ihre Gewehre ab während die Mädchen Zauberformeln her
ſagten Jn den Dörfern des Wolga Diſtrikts ſind noch ſchlimmere
heidniſche Gebräuche vorgekommen Die Cholera kümmerte ſich natürlich
nicht um dieſe Teufelsbeſchwörung ſondern erſchien häufig ſchon nach
einigen Tagen Ein Prieſter welcher dieſelbe gebilligt hatte ſitzt jetzt
in einem Kloſter gefangen

Luſtige Ecke
Rettender Gedauke Pinkeles der mit ſeiner Frau reiſt wird

im Walde von einem Räuber überfallen der ihn anbrüllt Das Geld
her oder das Leben Darauf Pinkeles auf ſeine Frau deutend
Nehmen Se de Roſa ſe is mein Leben Flieg Bl

Billiges Verlangen Sergeant als ihn ein Rekrut beim
Abſpringen vom Reck auf den Fuß tritt Donnerwetter es iſt
ja gewiß gut für Sie Schulze wenn Sie in meine Fußtapfen treten
wollen aber warten Sie wenigſtens bis ich ſelber raus bin

Pietätsvoll Ah Frau Nachbarin Sie ſind auch in der Kon
ditorei Ja wiſſen heut iſt der Namenstag meiner ſeligen
Großtante da kauf ich mir immer einen Käſekuchen den hat ſie
ſo gern gegeſſen

Eiufach Ach wenn ich nur wüßte was ich jetzt thun ſoll
Mein Arzt verbietet mir Bier Wein Schnaps und Cigarren Morgens
ſoll ich ſtatt Kaffee Milch trinken und ſo fort Nehmen Sie
einfach einen andern Doktor

Vergaloppirt Herr Welche Ueberraſchung gnädige Frau
ſind auch litterariſch thätig das hätte ich wirklich nicht erwartet
Dame So Nun da hielten Sie mich ſozuſagen für dümmer als
ich bin Herr Aber gnädige Frau was denken Sie von mir
O nein für viel geſcheidter

Standesnmtliche Hnchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
17 Oktober Der Eiſendreher ſei Sandring und Martha Hoffmann

Friedrichſtraße 23 und Kapellengaſſe 6 Der Reſtaurateur Oswald Köhler
und Hermine Herz Wuchererſtraße 23 Der Handarbeiter Franz Maler
und Henriette Reichſtein Schkeuditz Der Buchdrucker Pau Tietze und
Emilie Tüſchner Stuttgart Der Tagearbeiter Alois Swobada und Marie
Zjaniocy Altendorf und Zwabada

Eheſchließungen,
17 Oktober Der Tiſchler Bruno Rothe und Ida Conrad Fleiſcher

aſſe 2 und Krukenbergſtraße 10 Der Sattler Friedrich Hädicke und Auguſte
tieber Mittelſtraße 5 und Langenbogen

Geboren
117 Oktober Dem Kaufmann Hermann Jſenthal ein S Georg Schwetſchke

ſtraße 17 Dem Fleiſcher Guſtav Baſtian eine T Laura Anng Helene
Leſſingſtraße 19 Dem Kaufmann Ernſt Hindorf eine T Alma Elſe
Meckelſtraße 3 Dem Handarbeiter Max Hemmann ein S Max Willy
Adelbert Kl Brauhausgaſſe 10 Dem Maurer Wilhelm Bönicke eine T
Amalie Emilie Sophienſtraße 18 Dem i ä De Schwarzeine T Gertrud 2 Vereinsſtraße 5 Dem Schriftſetzer Joſeph Bölingen
eine T Margarethe r Ling er ſtraße 26 Dem Schneider
Guſtav Silber ein S Leberecht Walther Guſtav Alter Markt 4 Dem

eiſcher Eduard Trautmann ein S Hermann Heinrich Eduard Gr Wall
traße 244 Dem Handarbeiter Emil Siebert eine T Frieda Minna Ent
bindungs Jnſtitut

17 Oktober Des JIngeni 25 gw d Ehefrau Adele geb
7 ober es Ingenieur edri iegan au ele gebGittermann 44 An der Schwemme 9 Le Zimmermann Auguſt

Göſtel 83 Klnik Anna Hoske 20 Klnik Des Handarbeiter
Ernſt Jänicke T Anna 2 Oberglaucha 16 Des Bahnarbeiter Reinhold

S S Otto 1 Der Klempner Louis Fröſter 24Moritzkirchhof 11 Des Tiſchler Richard Hartung S Erich 9 Sophien
ſtraße 24 Der Handarbeiter Karl Paul 41 J Klinik Der Gutsbeſitzer

Bettfedern
beſte böhmiſche Waare 60 Pfg 1 Mk 1,25 1,50 2,00 beſte Mark 2,60

Stetes Lager fertig genähter Jnletts Bettüberzüge Bettzenge

ngſtraße 8 Des Zimmermann Adolf Schatz S todtgeb Ludwigſtraße tAuguſt Vaſel 49 Klinik Der Rentner Anton Otto 54 J LefS Rin Chriſtiane Linke 85 Moritzkirchhof 13

Fertige Betten
von 10 12 15 Mk bis zu den eanſten Gebetten

20 Oktober Nr 246
Tageshalender

Reſidenz Domgaſſe 56
Univerſſtät u 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Provinzial Muſeunm emg 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis r Mittwochs Freitags don11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark
Urchäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn

und Kunſtgewerbe Alchamt
abend und Sonntag von 11 1 a unentgeltlich

Städt Muſenum für Kun
J und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
0 Pf

upferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgeblude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
t Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonnabend von 912 üvr orm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäta
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Juſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 238 Montag Dkensta

Donnerstag Freitag von 612 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
don 12 Uhr Vorm

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Lufſenſir 7
s von 1 und 6 UhrAeiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

5 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt r

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Donnerstag Abends

8 Uhr Sitzung im Frevbergsbräu tPateutſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch
Thüringiſchen Dampfkeſſel Neviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 J
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

liniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr Geh Rath Prof Dr Weberh r 12 1S 11 1 Prof Dr Seeligmüllerv 121 Prof Dr v Mehring
Chirurg Klinik 11 Peß Dr v Bramann
Augen Klinik 10 11 Na Prof Dr GräfeNerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr HitzigOhren Klinik 68 10 Geh Rath Prof Dr Schwargtze

aut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Doeent
rauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach Anknnft von

Magdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 282 527 P von
V 53 2 108 V bis Cöthen nur bis 29 Okt 714 V

Cöthen 118 V 8 126 M v Cöthen 72 V 3 850 V
3 318 5 620 N bis 958 1027 V 8 129 18

Cöthen 7N I 828 N 1 840 l N 8 668 ges1025 N 8 1155N b Cöthen 1050 M 8
Leipzig ,481V ,5 P Leipzig 525 686 79 P7 900 V 1010 10523 I 72 960 V 1086
V 3 110 160 M 8 1128 P 3 18 N 38358 55 N 8 523 N 115 N 8 262 414s 630 77 880 5e2 R 618 e67 M 895 N 83 1058 N 8 729 828 99 N 10i8
1150 N 8 110 NAſchersleben Halberſtadt 7 Aſchersleben Halberſtadt 555

1185 V 3 118 N 8 V v Cönnern v 80 Okt ab
3 68 5 N bis Halber 40 Min ſpät 728V 108 128
ſtadt 1100 N n Soynt u Mittw 455 520 N 3 856 N

Nordhanuſen Kaſſel 515 6 Nordhauſen Kaſſel 62 680
b Sangerhauſen 7V 1040 V 721 V 138 1000

V 8 128 N bis Eisleben u 1220 118 518 729 R
Querfurt 25 550 9850 M 8 1040 M
b Nordhauſen 1081 N 8

1188 N bis Eisleben
Berlin Auhalt 1216 346 P

3 480 V 1 2 728 868
V 3 1100 150 518N 2 584 811 N 18885 N b Bitterfeld 98 N 18

Soran Guben 9 1180
181 N 3 78 N 13 1058
Nachm bis Torgau

Thüringen 311V ,58 787
988 1026V 83 München

10 5 1124 V 2 106
210 8 N 3 558 N 13

Verlin Auhalt 38 452 V722 928 V 8 102 10
V 8 1118 V 2 155529 589 N 3 551

3 852 1128 N 2
SorauGuben 79 10 V

1288 688 N 3
1014 N

Thüringen 82 V 8 485
V 2 528 654 8V 8 1028 13 254
459 514 N 2 86 Nb München 7 920 M bis 3 821 948 N 3Erfurt 1128 N 2 12 Nbedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

errrrrmAbonnements
auf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

W mwJ2Nur Vortheile bringt die Anwendung Mühlberg a ElbeRgb Merſeburg Die Apotheker Richard Brandt s Schweſerpillen
à Schachtel Mk in den Apotheken habe ich ſtets mit gutem

folge angewendet Sie ſind ein vorzügliches Mittel gegen Stuhl
verſtopfung daher kann ich ſie jedem ähnlich Leidenden empfehlen
Richard Brandt Handlungscommis Unterſchrift von der Polizei
Verwaltung beglaubigt Man achte beim Einkauf ſtets auf das
weiße Kreuz in rothem Grunde Die auf jeder Schachtel auch
quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe
Abſynth Bitterklee Gentian Zu haben in Halle a S in der
Adler Apotheke Geiſtſtraße

i KamHMalle
Leipzigerſtraße 90
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Nr 246 Donnerstag

empfehlen

Reſter für ganze Kleider Sechwarze Schürzenreſter
in der am 26 und 27 Oktober100000 Mark250,000 ar

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Prachtvolle Neuheiten in Kleiderstoffen und Lamas

50000 Mark 6 28 MA Antheile 1 M 60 1 MAL
sind die Hauptgewinne 10 15 10 9 M Liste u Porto 30 Pf

IIIIIIIIIIGeld Lotterie
Leo JToseph

Berlim
Potsdamer Strasse 71

Bekanntmachung
Die HerbſtKontrol Verſammlungen im Landwehrbezirk Halle zu welcher dieReſerviſten einſchl Dispoſitions Urlauber und die zur Sorten der ErſateBchörden

entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Teütſchenthal ad zur Caſſeler Bahn

am 1 November 1892 Vormittags 10 Uhr für ämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Aſendorf Bennſtedt Cölme Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Höhn
ſtedt Köchſtedt Langenbogen Müllerdorf Ober Teutſchenthal Rollsdorf
Steuden UnterTeutſchenthal Vitzenburg Wansleben Zapfendorf

Koutrolplatz Oberröblingen Soffs Gaſthof
am 1 November 1892 Nachmittags 2 Uhr für ſämmiliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau umereſperſtedt Unter

röblingen
Kontrolplatz Eisleben für die die Stadt Wieſenhausam 2 November 1892 Wohin 8 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 u 1887

v t h e e 1888 1889 18901891 u 1892
Koutrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

am 2 re V r er Dif r h m den rAebtiſchrode Biſchoffrode Helfta Holz Zelle Lüttchendorf OberrißdorfSeeburg Unterrißdorf Wolferode Wormsleben 6 ß wworf
Kontrolplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

am 8 November 1892 Vormittags 9 für die Jahrgänge 1885 1886 1887 1888
u 1889 aus Helbra

am 3 November 1892 Vormittags 112 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 u 1892
aus Helbra u für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Benndorf b
Volkſtedt u Wimmelburg

Unterbezirk 5 Cönnern
Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Sternam 4 November 1892 Vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Benkendorf Beeſenſtedt Burgsdorf Böſenburg Cloſchwitz Deder
u Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe

aundorf eehauſen Pfützthal Quillſchönag Rottelsdorf Rumpin Räther
Schwittersdorf Salzmünde Schochwitz Trebitz b Volkmaritz Wils
Zaſchwitz Zörnitz

Kontrolplatz Gerbſtädt am Schützenhauſe
November 1892 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Gerbſtädt Stadt und Amtsgemeinde Stadt Alsleben Dorf Als
leben Welfsholz Gypshütte

am 5 November 1892 Nachmittags 12 Uhr für ſämmtliche aus
den Ortſchaften Augsdorf Adendorf Belleben Friedeburg Friedeburgerhütte

Helmsdorf Heiligenthal Haus Zeitz Hübitz Jblewitz Königswick
ochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Strenznaundorf

Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Zickeritz Straußhof
Kontrolplatz Cönnern Gaſthof zum Ring

am 7 November 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Cönnern Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Brucke Cuſtrena
Dalena Dornitz Garſeng Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau LebendorfMitteleblau Mödewitz Mucrena mit Zweihauſen Nelben Neubeeſen Poplitz
Rothenburg a Sieglitz Trebitz b Cönnern Trebnitz Unterpeißen

Kontrolplatz Merbitz Gaſthof
November 1892 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Merbitz Deutleben Dobis Dößel Domnitz Kaltenmark Kroſigk
Lettewitz Löbejün Mücheln Nauendorf aſP Neutz Petersberg Prieſter
Schlettau Trebitz a Wettin Wieskau

Unterbezirk 2 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Provinzial Jnfanterie
am 4 November 1802 Vorwiittags Uhr für den Jahrgang

0 1884

u WMittags 13 18375 November 1892 Vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1888

5 e v 10 II r II 1889p Mittags 122 die Jahrgänge m u
Unterbezirk 1 Halle Stadt

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Spezial Waffen

Garde ProvinzialJäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feld Artillerie Provinzial
Fuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn u Luftſchiffertruppen Provinzial
Train Sanitätsperſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften und Marine

am 7 November 1892 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge W u J
87 u 188

am 5

am 7

am

v

u 7 1 t ta 11835 1889 u 1890r 1892 11 1891 u 1892und außerdem ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Crondorf Diemitz
Jene Gimritz bei Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz

öberitz Wörmlitz

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Kontrolplatz Wallwitz Gaſthof zur BVirke

November 1892 Vormittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz
Frößnitz Gimritz bei Wettin Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz
a d Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern unitz Sennewitz
Sylbitz Teicha Weſtewitz

Kontrolplatz er am Bahnhofe
November 1892 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannusdorf
Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwitz OppinOypvrei eit Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicken

dorf Untermaſchwitz Wurp eKontrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 9 November 1892 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 1887 1888

und 1889 aus Giebichenſtein
am 9 November 1892 Vormittags 10 e Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 u 1892

aus Giebichenſtein und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Trotha und Lettin
November 1892 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Dölau Granau Cröllwitz Lieskau Mötzlich Nietleben Schiepzig
Seeben Tornau Zſcherben

Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofe
am 10 November 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Gröbers Benndorf b/G Bennewitz Bruckdorf Canena Dieskau
Gottenz Groß Kugel Klein Kugel Osmünde Schwoitzſch Zwintſchöna

Konutrolpiatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 10 November 1892 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Ammendorf Beeſen aſE Burg i/Aue Döllnitz Lochau Oſendorf
Planena Pritſchöna Radewell Weſenitz
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

Kontrolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrolplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Rennthierfelle
Mühlhauſener2 Geld Lotterie

R Georg Joseph I Berlin

am 8

am S

am 9

Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontrol Verſammlung entbunden
geweſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang 1880
werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr 2 Aufgebots namentlich zur
Kontrol Verſammlung beordert

Halle ag/S den 4 Oktober 1892
Königliches Bezirks Kommando Halle
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S VielS Teit unchü Plage
erspart man und die grändlichste Reinigung
selbst der schmutzigsten Wäsche wird erzielt durch

das einzige wirklich

absolut unschadliche
SS überraschend wirkende

all Wunder Wasehpulver
kein Seifenpulver

Jede Hausfrau
W prüfe und urtheile selbst

Stets lose und in Packeten vorräthig in den

S bekannten Verkaufsstellen

Reeller Ausverkauf
Wegen

gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts
anderer Unternehmungen halber

verkaufe von heute ab ſämmtliche Waaren zum Einkaufspreis und empfehle

Hochfeine Herren u Knaben Anzüge u Ueberzieher
in dauerhaften guten Stoffen ebenſo einzelne Hoſen

Damen Mäntel u Jacketts
für Herbſt und Winter in nur neuen Facçons

Tischdecken Teppiche Gardinen Leinwand Bettzeug Hand unch
Tischtücher Flanell Lama und andere Kleiderstoffe

Barchenthemden Unterhosen Jagdwesten und Strickjacken
Um gütigen Zuſpruch bittt Liuustsg

Hermannſtraſze 2bb geradeüber der Schule
Mache noch beſonders auf einige 1000 mm schwarze Cachemire in

nur guter Qualität aufmerkſam

I Ziehung am 26 und 27 Oktober 1892
Mühlhauſener Geld Lotterir

Hanuptgewinne baar ohne Abzug

M 2006ö föd oöd 50 döo M eie
Originallooſe Mk 6 Halbe Originallooſe Mk 3

Antheile Mk 1,75 z Mk 1 Mk 16 10 Mk 9Betheiligung v 100 Looſen 100 Mk 9 150 Mk 17,50 25 Mk 35
Porto und Liſte 30 Pfg

Weimarer Loose Hauptgewinn Mark 50,000 i W
pro Loos Mk 1 11 Stück 10 Mk 28 Stück Mark 25

um eger juumz Bern
Stralauerſtraße 54

Etablirt ſeit 1871 i

Von Donnerstag den 20 er ab
ſteht ein großer Transport

GBäeyriſcher Zug Ochſen
ei uns zum Verkauf

Gebr FVriedmann
Verein für Volkswohl

IX Abtheilung Arbeitsſtätte
Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den

Verwalter Helbing Arbeitsſtätte au der Halle Es koſtet
4 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg

5 Mk

Halle a S
Marienſtraße Ia

e I II II 2 Mk 75 Pfg
1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg

Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter
zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

verleiht vom 1 Oktober ab
a 2,50 Mark

Porto und Liſte 30 Pfg
C Grüustrasse 2 I elegramin Adressge

20 Oktober

Schuſzo Potormann
Halle a Oleariusſtr 1 1 Treppe

Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Selle 11

Mein Geſchäftslokal iſt jetzt

Gr Alrichſtr 7 II
cFieſe

Gerichtsvollzieher
De Die welrde kannte
Bettfedernfabrik

Gustav Lustig Berlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,25
h weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
vorzügl Dannen das Pfund 2,85

Von dieſen Daunnen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

mit od ohne MarmorIadentiſche platten Laden und
Comptoireinrichtuugen neun u gebr
immer in großen Maſſen vorräthig
ſowie eiſ Geldſchränke mehr Eis
ſchränke auch auf Lager

Thorſtraße 36
Kſeiderſchränke thürig 4 Mk 2

thür 6 Mk Waſchtiſche 2 Mk kl Tiſche
1 Mk Bettſtellen m Matratze hochf
Plüſchgarnituren in gr Auswahl

Thorſtraße 36
Großes kräftiges Schwarzbrod

1 Sorte 41 Pfd 45 Pfg 2 Sorte
5 Pfd 50 Pfg empfiehlt

Otto Hänel Harz 34
Wegen Umzug

Anusverhkanuf en
Neue Sophas Bottstellen Ma
tratzen Causeusen Plüs ch
garnituren zu bedeutend herab

geſetzten Preiſen
M Seydewitz Tapezier u Dekorateur

Wilhelmſtraße 21

A Riuin
Juwoelier

Halle a SSeit 20 Jahren Kleingchmieden 6

Deke r Steinstrasse

l Er Ulrichstrasse
empfiehlt sein reichhalt Lager von

Gold Silber
und Alfenidewaaren

Corallen Granaten

Christofle Bestecke
Nenarbeiten u Reparaturen

werden in eigener Werkstatt sau
ber u schnell auswetührt

Steyrischer Kräutersaft
von vortrefflicher Wirkung bei Bruſt
und Halsſchmerzen Huſten Kench
huſten Heiſerkeit

Nur allein ächt zu haben in der
Löwen Apotheke Halle aS

1 Flaſche 1 Mark
Anstalt

für Massage und Heilgymnastik

Heinrichstr S
E Oerptling

Sprechstunde für Herren UVhr
Damen 12 Uhr

Frau Oertling

Japeten
Neueste Muster

K Rapsilber
egr in egrr555 Leipzigerstr 24

Aeltestes und anerkannt
grösstes Speclalgesehäft hles Platzes

Größtes Lager aller Sorten u Farben

TuehReſter
ſtets vorräthig p Mtr v 75 Mk an
bei S Frisch Gr Ulrichſtr 46

Einen Handfederwagen
vermiethet gegen Entſchädigung zum
Selbſttransport Bärgaſſe 9

Ohristian Voigt Halle aS
Ziehung bestimmt am 26 und 27 Oktober er

Ganze Original Loose à Mk
Halbe Original Loose à 3 Mk

Hauptgewinn

Million
Ducatenmann Berlin
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Donnerstag

Completkte
De

Rerella Große ſtarke emaill Eimer à 1 Mk 75 Pfg
Erſtes Geſchäft

Leipzigerſtraße 83
am Thurm

Aktien Geſellſchaft Thale am Harz

früher A Kersten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Großer Verkauf von emnillirten Kochgeſchirren
mit kleinen Glaſur Fehlern zu ſehr billigen

Verkauf nach Gewicht dadurch bedeutend billiger als nach Stück Garantie auf jedes Stück
Großes Lager von den weltberühmten emaillirten Kochgeſchirren Prima Qualität vom Eiſen Hüttenwerk Thale

Küchen Einrichtungen zu
Compl Waschgarnituren mit emaill Geschirren à 3 Mk 50 Pfg ein

Burghardt Becher Gr

20 Oktober

Preiſen
Umtauſch geſtattet

Engros Breiſen
Zweites Geſchäft

Ulrichſtraße 35
2 Haus von der Promenade

Mein dies jähriger

Jnventur
Ausverkauf

bietet Gelegenheit zu

sehr vortheilhaften
G äH C Wecdlcy Pönioke
Halle a Leipzigerstrasse 7

T Ein neues Nährmittel iA Brunn s
Vegetahil Kraftnahrung

Br iſt der nach einem patentirten Verfahren eingedickte
So e v eiweißhaltige Auszug aus unſeren Getreidearten und

S dient zur Kräftigmachung aller Speiſen vorzüglich
Suppen Saucen Gemüſen c

BRBrunn s vegetabltl Kraſtnahrung
vereinigt in ſich alle nährenden Beſtandtheile des
Malzextraktes Fleiſchextraktes und Fleiſchpeptons

S ohne die ſchädlichen Rückbikdungs und Abfallſtoffe
S des thieriſchen Stoffwechſels und ohne den für das

Herz ſo giftigen hohen Gehalt an Kaliſalzen welche
in jenen enthalten ſind Sie iſt das billigſte und
beſte Kräftigungsmittel für Geſunde und Kranke
Haupt Vertrieb f Deutſchland F IIemume
in Braunschweig

Zu haben à Topf 1 M 60 Pf in Halle a S
bei V Dietze Kaiſerſtraße 25

e Seiten S n2 Bei 10 dS Seifen a ab
Oberschalseite d 30 Ffg

WachskKernseite d 30 Bfg
Oranienburger Kernseite I d 27 Pfg

Riegel 48 Pfg
HarzkKernseiſe I d 25 Bfg

Riegel 45 Pfg
gelbe und weisse Schmierseiſe Bd 22 Pfg

per Ctr Faß Mark 10 inel
Doebelner salmiak Terpentin sehmäerseite

h

Pfund 30 Pfag
per 10 Pfd Fäßchen Mk 75 inel

einpfiehlt

323 Große Ulrichſtraße 62Georg ZTeisingg am Kleinſchmieden
h

Aen eröffnet
PVegetariſeches Speiſehaus

S oIa vscn
Germarſtraße 4 I Nähe der Klinik
De Gut möblirte Zimmermit oder ohne Penſion

Cafe Glliiclc ne be eleg
Damen Lese und Rauchztmnerff Biere vom Faß gutgepflegte Weine 2c einpf ſich gleichz zur prompt

Ausführung von Veſtellüngen auf Torten Aufsätze Eis etc in größter Auswahl

Aechte GlIycerin
Schwefelmilch Seife

renommirt ſeit 1863 im Jn
und Auslande

aus der Hofparfümerie von C D Wunder
lieh prämiürt Beliebteſte angenehmſte
Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen
ſammetartigen weißen Teints Unent
behrlich für Damen Toilette u für Kinder
I Wohblthätig auf die Funktion der
Haut vorzüglich zur Reinigung v Haut
ſchärfe Ansſchlag Hautjucken Re
nommirt ſeit 1863 à 35 Pf Hoflief
C D Wunderlich s Zahnpastn
Odontine Beſtes ſeit 1863 renom
mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege
à 50 Pf bei C Kniser Schmeerſtr 24
II A Scheidelwitz Geiſtſtr 67Harzgaſſe 1 A Steinbneh Königſtr 16

Sprachkunde ſei Grundlag Deinem Wiſſen
Derſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt befliſſenRücert

a2 geläeßge Sprehen

Schreiben Leſen u Verſtehen der
engliſchen und franzöſiſchen
Sprache bei Fleiß und Ausdauer
ohne Lehrer ſicher zu erreichen durch
die in 39 Auflagen vervollk Orig
Unterr Briefe n d Meth Touſſaint
Langenſcheidt Probebriefe à 1 M
Langenscheidtsene Verl Berlin

S W 46 Hallesche Str 17
l

angabde nachweist haben Viele die nur
diese Briofe nioht mündlichen Unterrioht
denutsten das Examen als Lehrer des
Englischen und Frangös gut destanden

Ausverkauf
Ca 5000 Meter
Kleiderstoffe

Bettzeuqge
Gardinen

Läuferstoffe
Tricottailien

Schürzen
Capotten

Oberhemden
Nachithemden
Tischdecken

W S We
ſollen zu jedem Preiſe

verſehleudert
werden

Otto aGeiſtſtraſze 52
Empfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen und Karptoffelkringel
mit Vaniüleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kar
toffelstrudel Kartoffel kuchen
feinſten geriebenen Napfkuchen
vorzüglichen Matzkuchen nach
Art der berühmten Bre dener
Sahnenkuchen angefertigt ſowie
eine reiche Auswahl der geſchmack
vollſten Gebäcke
Carl Koch Herrenſtraße 1

Telephon Nr 531
Alle Arten Polſterarbeiten Stuben

tapezieren ſauber und billigſt
Kl Klausſtr 14 part

Bad Neu Ragoczi Hlalle a S
Aufnahme chron Kranker jeder Art

Garantirter Erfolg
unter Anweudnung natürl Heilmittel

Geubte Schneiderin
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Damen u Kindergarderobe
L Ziegner Gr Ulrichstr 21 III I

zu miethen geſucht DſfKlavier m Preisangabe unt P 52
an die Expedition d Gen Anz erbeten

C H Pfeiffer
Halle a Magdeburgerſtraße 47

Petroleum Geschäft
liefert beſtes Amerik Petroleum in 2 5 und 10 Ltr Kannen

à Ltr 20 Pfg frei Haus
De Kannen leihweiſe und pfandfrei

Beſtellungen werden im Comptoir und durch die Kutſcher
entgegen genommen

von A II Kutschbach Leipzig
Goldene Meduille Leipzig 1892

Höchſte Auszeichnung
S Erprobt gegen Magenbeſchwerden Ruhr etc

Sehr magenſtärkend Kerztlich empfohlen
Zu haben bei

F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
Ernstentzseh Leipzigerſtraſze 1

S

T

e

2

e

e
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e

o c r on d o W o deher äe 9 8 u e ehe W e r äh ar W 8 W d 2 25 r te Bee e earia z eller 2
e Magen Tropfen

vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein

FF uventbehrliches althekanntes Haus und Holksmittel

Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind m
laſigkeit Schwäche des Magens übelriechender Athem Blähun aureß
Auſſtoßen Kolik Sodbrenuen rer Schleimp oduction Gelbſucht
I Ekel und Erbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit oder Verſtop un

S Auch bei Kopfſchmerj falls er vom Magen herrührt Neberſaden ded
Wagens mit Speiſen und Getränken Würmer Leber und Hämorrhoidal
leiden als heilkräftiges Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben ſich die Mariazeller Ragen

e e

ter ropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte vone n en beſiät gen Preis 4 u ſammt Pf
e oppelflaſche Mk 40 Central Verſand durch Apotheker Carl Bradyv

Kremſier Mähren
Man bittet die Schutzmarke und Unterſchrift zu beachten
Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken
Mehlverkaufsstelle der Ammendorter MHühlenwerke

Mansfelderſtraße 4
Garantirt reines Roggenmehl Beſte Qualität Billigſte Preiſe

Coldeno NModallie Goldene Roedalle

Leipzig 1892

Nur in Packeten mit dieser
Schutzmarkoe

Patentirtes

fabrikatlons Verfahren

M

Vorzüglichster
Zusatz und Ersatz
für Bohnenkaffee

Malz mit Kaſfſee
Geschmack

Kathreiner s Malz Kaffee Fabriken Mänchen

Wien Basel Mailand Dijon
Filialen in Berlin und Paris

un

Eduard Graf
Bettfedern

Granue Danunen

Böhmen

von wunderbarer
Großes Lager in fertigen Jnietts von feinſten Federleinen Drell

Bei Einkauf von 50 Mark 2 h Rabatt Verſand nach auswärts

aus Prag

in nur ſtreng reeller reiner Waare à Pfd von 60 Pfg an
bis zu den feinſten ſchneeweißen Halbdaunen

à Pfd 2,80 Mk bis 3,80 Mk

üllkraft genügen 3 Pfd in ein großes Deckbett à Pfd 2,50 2,80 8 Mt

Halle a Markt 13 Marienhaus
Grösstes Special Geschätt am Platze

zu ſehr billigen Preiſen

Fertige Betten

Muſter und Preisliſte franco

in großer Auswahl mit garantirt neuen Federn gefüllt
und federdichtem Inlett à Gebett Ober Unterbett und

Kiſſen von 12 Mk an bis zu den feinſten

Herrſchaftsbetten
g mit Daunen gefüllt und prima LeinenJnlett von 835 Mk bis 45 Mk

Köver und Bett Barchent Bettbezügen Betttüchern Strohſäcken Bettſtellen mit Matratzen
Umtauſch geſtattet
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